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1 Quiz: Stimmen diese Aussagen über Deutschland? Kreuzen Sie an. 

 
a Der Regierungschef / Die Regierungschefin wird Premierminister/in genannt. 

b Deutschland ist eine föderalistische Republik. 

c Die Bundestagswahl findet alle vier Jahre statt. 

d Die nichtdeutschen Bürger dürfen an keiner Wahl teilnehmen. 

e Menschen, die in Deutschland leben, müssen sich an die Verfassung halten. 

f Deutschland ist ein Rechtsstaat, d.h. auch der Staat muss sich an Gesetze halten. 

g Die deutsche Verfassung heißt „Grundgesetz“. 

h Man darf nicht öffentlich die Regierung kritisieren. 

i Die deutschen Gesetze verbieten, dass die Menschen Protest-Listen unterschreiben. 

j In der deutschen Verfassung steht, dass man das Recht auf eine Wohnung hat. 

k Die Kinder müssen ab dem 6. Lebensjahr in die Schule gehen. 

l Auf dem Bundeswappen ist eine Taube abgebildet. 

m Man muss Kirchensteuern zahlen, egal ob man einer Kirche angehört oder nicht. 

n Die Sozialversicherung wird vom Staat kontrolliert und schützt die Menschen in einer  
sozialen Notlage. 

 
 

2 Über welches Thema wissen Sie schon etwas? 
 

Arbeiten Sie in Gruppen. Sammeln Sie Informationen und machen Sie ein Plakat.
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1 Staatssymbole

1 Welche Staatssymbole hat die Bundesrepublik Deutschland? 

 a Kreuzen Sie an. 

 b Lesen Sie die Texte und ordnen Sie sie den Staatssymbolen in a zu. 

a Das Bundeswappen zeigt einen schwarzen Adler mit roten Krallen, 
der Hintergrund ist golden oder gelb. Es ist eines der ältesten Staatssymbole der Welt. 

b Die Farben der Bundesflagge erklärte man zum ersten Mal 1848 in Frankfurt am Main 
zu den Bundesfarben. Seit dem 8.5.1949 ist die schwarz-rot-goldene Flagge laut 
Grundgesetz die Nationalflagge der Bundesrepublik. 

c Die deutsche Nationalhymne ist die dritte Strophe des Deutschlandliedes von 
August Heinrich Hoffmann von Fallersleben (1798–1874). Die Musik hat 
Franz Josef Haydn (1732–1809) komponiert. 

d Die Hauptstadt der Bundesrepublik ist Berlin. Hier hat auch die Regierung ihren Hauptsitz. 

e Der Tag der Deutschen Einheit ist ein Nationalfeiertag. Seit dem 3. Oktober 1990 ist  
Deutschland wiedervereinigt. 

 2 Was bedeuten die Farben auf der deutschen Flagge? Lesen Sie die Texte.  
Was glauben Sie: Welcher Text ist richtig? Kreuzen Sie an. 

a Während der Befreiungskriege gegen Napoleon (1813–1815) verwendete man die drei 
Farben als Symbol eines deutschen Nationalstaates. Die Farben stammen von den  
Uniformen freiwilliger Soldaten der preußischen Armee: Die Soldaten trugen schwarze 
Uniformen mit goldenen Knöpfen und roten Verzierungen. 

b Nach dem Zweiten Weltkrieg wählte man die Farben Schwarz-Rot-Gold als Symbole für 
das Pulver, das im Krieg verschossen wurde (Schwarz), für das Blut der Soldaten (Rot) 
und für die Hoffnung auf eine bessere Zukunft (Gold). 

c Die Farben Schwarz-Rot-Gold wurden bei der Gründung des Deutschen Reiches (1871) 
als Symbole des neuen Reiches ausgewählt. Gold stand für die kaiserliche Krone, Rot für 
den kaiserlichen Mantel und Schwarz für die kaiserliche Armee. 

3 Projekt: Das Wappen des Bundeslandes, in dem ich lebe  
 
Wie sieht das Wappen des Bundeslandes aus, in dem Sie leben? Was bedeuten die Figuren, 
Tiere oder Farben? Informieren Sie sich im Internet und in verschiedenen Lexika. 
Präsentieren Sie die gesammelten Informationen im Kurs.
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Was glauben Sie: Welcher Text ist richtig? Kreuzen Sie an. 

a Während der Befreiungskriege gegen Napoleon (1813–1815) verwendete man die drei 
Farben als Symbol eines deutschen Nationalstaates. Die Farben stammen von den  
Uniformen freiwilliger Soldaten der preußischen Armee: Die Soldaten trugen schwarze 
Uniformen mit goldenen Knöpfen und roten Verzierungen. 

b Nach dem Zweiten Weltkrieg wählte man die Farben Schwarz-Rot-Gold als Symbole für 
das Pulver, das im Krieg verschossen wurde (Schwarz), für das Blut der Soldaten (Rot) 
und für die Hoffnung auf eine bessere Zukunft (Gold). 
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als Symbole des neuen Reiches ausgewählt. Gold stand für die kaiserliche Krone, Rot für 
den kaiserlichen Mantel und Schwarz für die kaiserliche Armee.
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Wie sieht das Wappen des Bundeslandes aus, in dem Sie leben? Was bedeuten die Figuren, 
Tiere oder Farben? Informieren Sie sich im Internet und in verschiedenen Lexika. 
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